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MRSA-Vergütungsvereinbarung gemäß §87 Abs. 2a SGB V im EBM
Infolge der Änderungen des Infektionsschutzgesetzes mit Ergänzung des §87 Abs. 2a S. 3–6 
SGB V wurde zum 1. April 2012 eine Vergütungsvereinbarung für die ärztliche Leistungser-
bringung bei der Diagnostik und ambulanten Eradikationstherapie von MRSA- besiedelten und 
MRSA-infizierten Patienten sowie Risikopatienten eingeführt. Die Leistungen der Vergütungs-
vereinbarung wurden als „Spezielle Diagnostik und Eradikationstherapie im Rahmen von MRSA“ 
in den EBM aufgenommen (EBM-Abschnitt 30.12). 

Fachliche Befähigung

Durch diesen Beschluss des Bewertungs-
ausschusses auf Bundesebene werden die 
Leistungen der Vergütungsvereinbarung in 
die Leistungen nach den GOP 30940, 30942, 
30944, 30946, 30948, 30950, 30952 überführt 
und weiterhin außerhalb der morbididätsbe-
dingten Gesamtvergütungen honoriert.

Voraussetzung für die Berechnung von 
Leistungen dieses Abschnitts, mit Ausnahme 
der Laborziffern (siehe unten) gemäß Gebühren-
ordnungspositionen 30954 und 30956, ist die 
Genehmigung der Kassenärztlichen Vereinigung.

Fachliche Befähigung 
und Zertifizierung

GOP: 30940–30952 können nur von Ver-
tragsärzten mit einer Zusatzweiterbildung 
„Infektiologie“ und/oder „MRSA“-Zertifizierung 
durch die Kassenärztlichen Vereinigung (Fort-
bildungsseminar „Ambulante MRSA Versor-
gung“ oder Online-Training https://www.kbv.
de/html/themen_3094.php mit anschließen-
dem Fragebogen Test) berechnet werden.

GOP: 30954 und 30956 können nur von 
Fachärzten für Laboratoriumsmedizin oder 
Mikrobiologie mit einer Genehmigung der 
zuständigen Kassenärztlichen Vereinigung 
zur Abrechnung von Leistungen des Kapitels 
32.3.10 berechnet werden.

Auf unserer Internetseite www.LADR.
de finden Sie unter der Rubrik Fortbildungen 
unsere aktuellen Seminarangebote:
https://ladr.de/fortbildungen/termine
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Partner des Labor
verbundes:
LIS Labor im Sommershof,
Köln 
T: 0221 93 55 56-0 

LADR Der Laborverbund 
Dr. Kramer & Kollegen GbR 
Lauenburger Straße 67
21502 Geesthacht
T: 04152 803-0
F: 04152 803-369
interesse@LADR.de

Diese GbR dient aus-
schließlich der Präsen
tation des LADR Labor-
verbundes unabhängiger 
LADR Einzelgesellschaften.

Im LADR Laborverbund Dr. Kramer & Kollegen 
werden Sie gerne beraten.
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Informationen zum Thema „MRSA“ erhalten 
Sie bei Ihrer zuständigen Kassenärztlichen 
Vereinigung. 

Nach der Teilnahme an einer unserer 
MRSA-Fortbildungen (Dauer mindestens 3 
Stunden) erhalten Sie Ihr CME-Zertifikat und 

eine Teilnahmebescheinigung mit der Sie 
Ihren Antrag auf Genehmigung zur Abrech-
nung bei Ihrer zuständigen KV einreichen 
können. Weitere Informationen finden Sie 
auch im Internet auf der Seite der KBV 
unter: www.kbv.de

30954 gezielter 
MRSA-Nachweis 
auf chromogenen 
Selektivnährböden 
(51 Punkte).

30956 Nachweis der 
Koagulase und/oder 
des Clumpingfak-
tors zur Erreger-
identifikation nur 
bei positivem Nach-
weis gemäß GOP 
30954 (25 Punkte).

Die Gebührenposi-
tionen 30954 und/
oder 30956 sind nur 
in Zusammenhang 
mit der GOP 30950 
und/oder 30952 be-
rechnungsfähig.
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